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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Präsident

Die Winterpause ist auch für den Vorstand normalerweise eine etwas  
ruhiger Zeit. Dieses Jahr haben wir die fussballfreie Zeit aber genutzt, 
um die ganze Organisation und die Zusammenarbeitsform des Vereines 
zu durchleuchten und hinterfragen. Die Welt steht nicht still, in den letzten  
Jahren hat sich einiges getan, sei es bei der Digitalisierung oder bei  
Zusammenarbeitsformen. Diese Veränderungen sind zwar nicht ganz 

spurlos am FC Lengnau vorbeigegangen, aber grundsätzlich funktionieren wir immer noch 
wie vor 15–20 Jahren. Es ist sicher nicht alles falsch oder schlecht, aber 
es gibt definitiv optimierungspotenzial. Dieses gilt es nun zu finden und 
umzusetzen, sicherlich auch in der Hoffnung, dass die Vereinsjobs 
dadurch schlanker und attraktiver werden für die Jungen.

Für eine erste Auslegeordnung haben wir uns an einem Samstag  
Anfang Dezember getroffen. Aus den Diskussionen wurde 
schnell klar, dass dieser Prozess einige Monate in Anspruch 
nehmen wird und wir es Step-by-Step angehen müssen. 

Die ersten Früchte können wir tatsächlich schon ernten. Marc 
hat für den Vorstand einen SharePoint aufgebaut, wo alle Vor-
standsmitglieder ihre Aufgaben digital erfassen und verfolgen 
können. Ebenfalls beinhaltet die Lösung eine zentrale Doku-
mentenablage sowie einen Vereinskalender. Das Share-
point wird nun laufend ausgebaut mit dem Ziel, dass 
am Schluss sämtliche Funktionäre, Trainer, Anlass-
chefs etc. darauf arbeiten können. Merci Marc für  
deinen Effort. 

In den nächsten Monaten werden wir anlässlich  
unserer Vorstandssitzungen jeweils mind. 1 Stunde 
diesen Themen widmen. Wir müssen die Welt  
aber nicht neu erfinden, der SFV bietet diverse  
Workshops, Kurse und Unterlagen zu diesen  
Themen an. Daher wird der Vorstand parallel an 
verschiedenen Kursen teilnehmen (Lehrgang Club-
Management, Kursangebote «Infrastruktur Optimie-
rungen», «Clubcorner», «Freiwilligenmanagement: Rekru- 
tierung und Bindung» und «Versicherungen für Fussball- 
vereine»). Wir sind überzeugt, dass sich dieser Effort positiv für 
alle auswirken wird und werden euch sicherlich anlässlich der nächsten 
GV die ersten Resultate präsentieren können.
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2



7

16

Maschinen- und Apparatebau
Fertigungstechnik
Fachtechnische Beratung

Präzisionsmechanik

Werner Gloor Maschinenbau AG

1957-200750 Jahr e

WGM - Werner Gloor Maschinenbau AG Industriestrasse 13 CH-2543 Lengnau
Tel +41 (0)32 654 10 10    Fax +41 (0)32 654 10 15    mail@wgm.ch    www.wgm.ch

architektur-büro lö�el
Planung
Bauleitung

Bahnhofstrasse 1 2543 LENGNAU
Tel. 032 652 60 50 Fax 032 652 61 04

centralgarage@besonet.ch

Ernst REUBI

 

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:58  Seite 16

4

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:22  Seite 4

Bürenstrasse 12
2543 Lengnau

Tel. 032 652 48 65
bucher.motos@gmail.com

www.bucher-motos.ch

Helme
Bekleidung
Zubehör
Pneuservice
Reparaturen aller Art

Grosse Auswahl an Velos
2

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
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der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
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diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.
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Im sportlichen Bereich dürfen wir uns sicherlich auf eine spannende Rückrunde freuen. Das 
Team a liegt momentan auf dem 3. Rang und will in der Rückrunde die Spitzenposition an-
greifen. Wir dürfen gespannt sein, wo die Reise dieses jungen Teams hinführt.

Beim Team b verlief die Vorrunde enttäuschend, was sich auch im letzten Tabellenplatz wider- 
spiegelt. Wir sind uns aber sicher, dass diese Mannschaft das Potenzial hat, die Klasse noch 
zu halten. 

Die Junioren B greifen nach dem Aufstieg neu in der 1. Stärkeklasse an. Hier bin ich über-
zeugt, dass sich die Jungs auch da nicht zu verstecken brauchen und die Klasse halten 
können. 

Die C-Junioren konnten die 1. Stärkeklasse trotz des Jungen Teams in der Vorrunde halten, 
auch hier bin ich überzeugt, dass auch die Rückrunde positiv gestaltet werden kann.

Bei den Junioren G bis D freuen wir uns, geht es bald wieder auf dem Rasen los. Für die 
Trainer war es nicht immer einfach, die Teils bis zu 30 Kinder in der Halle zu bändigen. 

In dieser Ausgabe freue ich mich, dass wir euch unsere Aktiv-Schiedsrichter vorstellen  
dürfen. Leon Terziqi steht noch am Anfang seiner Karriere und hat im letzten Herbst die 
Schiedsrichterprüfung erfolgreich absolviert. Razim und Stéphane hingegen dürfen beide 
schon auf eine 30-jährige Karriere zurückblicken. Razim pfiff seine ganze Schiedsrichter-
karriere für den FCL, Stéphane seid bald 8 Jahren. Ich danke den drei für Ihren Einsatz und 
wünsche Ihnen weiterhin viel Freude und vor allem faire Spiele.

Das Profi-Fussball nicht nur auf dem Rasen gespielt werden kann, sondern auch Online, 
möchten wir euch im Bericht über Omeed Hakimi näherbringen. Das Fussball 1x1 auf dem 
Rasen hat Omeed im FCL erlernt und unterstützt unsere Aktiven noch heute, wenn es die 
Zeit zulässt. Als eSportler hat es Omeed via FC Basel auf den Betzenberg geschafft und 
spielt seit letztem Jahr in der Bundesliga beim 1. FC Kaiserslautern. 

Bald geht es also schon wieder los mit der schönsten Nebensache der Welt, freuen wir uns 
auf viele spannende und faire Spiele in der Rückrunde.

Sportliche Grüsse und bis bald auf dem Moos
Philipp Berger
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Bericht Sportchef

Wie in jeder Winterpause ist es auch in diesem Jahr sehr ruhig bei den 
Aktiven. Es wurde fleissig trainiert in der Halle, beim Boxen oder auch 
auf der allseits unbeliebten Teerunterlage. Grundlagen erarbeiten für eine  
erfolgreiche Rückrunde war das Motto. Nebst den oben genannten Aktivitä-
ten konnten beide Teams in diesem Jahr auch nach Magglingen für einige 
Trainingseinheiten. Dies ist sehr wertvoll für die Vorbereitung. Schliesslich 

ist eine Rasenunterlage etwas vom zentralsten in unserem Sport. Dafür möchte ich Adi und 
Abdel danken, sie haben sich darum bemüht und dies auch möglich gemacht.

Im Kader des Team a hat sich in der Winterpause einiges getan. Nachstehend findet Ihr eine 
Auflistung dazu.

Abgänge: Sandro Fassberger (Rücktritt), Koran Cakmak (Rücktritt)
Zuzüge: Umut Gündogdu, Janis und Ylias Studer, Mohamed Abdelkader (alle 
FC Grenchen), Ahmadi Djawad, Besnjk Rizvanaj (FC Mett), Adis Gromilic (FC Bosna)

Auch beim Team b hat es einen Neuzugang gegeben, Ahmad Alshmare stösst vom 
FC Blustavia zu uns.

So unterschiedlich die Kaderanpassungen sind, ist es auch bei den Zielen so. Team a möchte  
so lange wie möglich um den Aufstieg mitreden. Dies soll unter anderem auch durch das 
Trainingslager, welches dieses Jahr in Barcelona stattfand möglich werden. Wir werden wo-
möglich nach dem 1. Rückrundenspiel schon mehr Wissen. Mit dem FC Länggasse wartet in 
Bern ein direkter Mitkonkurrent auf uns. 

Team b hat uns im Vorstand einiges an Kopfzerbechen bereitet in der Winterpause. Unnötige 
Diskussionen über Beitragszahlungen und sperren waren an der Tagesordnung. Wir haben 
es mit Ihnen ausdiskutiert und eine Lösung gefunden, dass sie in der Rückrunde mit voller 
Kraft Gas geben können. Das Ziel Ligaerhalt ist nach wie vor an erster Stelle und auch rea-
listisch.

Ich wünsche beiden Teams einen guten Start und eine erfolgreiche Rückrunde.

Ende März geht es endlich wieder los und ich freue mich Euch wieder zahlreich auf dem 
Moos anzutreffen.

Sportchef FC Lengnau
Sascha
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lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
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und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
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der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Spiko-Präsident

In der Winterpause ruht der Ball bekanntlich und bis auf die Hallentrainings 
und ein paar Hallenturniere gibt es nicht viel neues aus dem Spielbetrieb.

Für die Rückrunde startet der FC Lengnau wie gewohnt mit den beiden 
Aktiv-Mannschaften in der 4. Liga. Ebenfalls mit dabei sind die Senioren 
30+ in der Gruppierung mit Pieterlen und die Senioren 40+. In den Junioren 
stellen wir zusammen mit dem FC Pieterlen ein Junioren B und ein Junio-

ren C Team. Die KIFU-Abteilung ist mit zwei Junioren D, zwei Junioren E, drei Junioren F und 
einer Junioren G Mannschaft dabei.

Die Rückrunden startet für unsere beiden Aktiv-Mannschaften bereits Mitte Februar mit den 
ersten Trainingsspielen. 

Die Meisterschaft startet am 29. März unter anderem mit dem Heimspiel unserer Junioren C 
und unserem Team b. Den Abschluss macht unser Green & White Kids Cup am Wochenende 
vom 28. & 29. Juni 2025.

Ich wünsche allen Mannschaften eine erfolgreiche Rückrunde.

Es grüsst der Spiko-Präsident
Marc Berger
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Alle Junioren Mannschaften sind am Trainieren in den Hallen. Auf dem Pro-
gramm steht vor allem Kraft- und Konditionstraining und das Teilnehmen 
an Hallenturnieren. Weitere Details unter den Trainerberichten.  

Ab Mitte März oder anfangs April wird wieder auf dem Moos trainiert und 
Mitte April startet die Meisterschaft.

Für nächste Saison sind wir auf der Suche nach neuen Junioren Trainern. Zudem  
suchen wir noch immer einen KIFU-Verantwortlichen ab sofort oder per nächster Saison.  
Bei Interesse bitte bei mir melden.

Ich wünsche allen Mannschaften und Trainern einen guten Start und viel Erfolg!
Auf ein baldiges Wiedersehen auf dem Moos!

Stéphane Berger
Juniorenobmann
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Anlassverantwortlicher

Das Jahr hat kaum begonnen, schon laufen die grossen Vorbereitungen 
für unsere Anlässe. Der Start machen die Green & White Games (Spon-
sorenlauf) am 2.5.2025 auf dem Sportplatz Moos. Die Organisation für 
diesen wichtigen Anlass im Budget des Vereins, läuft unter Leitung von 
Lars Häni, Stefan Walther und Reto Ochsenbein mit Unterstützung vom 
Vorstand. Wird sicher wieder ein lustiger Abend mit Fussball, Spass und 
hoffentlich auch einen finanziellen Zustupf in die Vereinskasse. Kulinarisch 
werden wir vom Beizliteam unterstützt.

Ende Juni stehen unsere Junioren am Heimturnier im Blickpunkt. Wir dürfen hoffentlich wie-
der viele Teams in den Kategorien G/ F / E / D im Moos begrüssen und uns auf spannen-
de Spiele freuen. Erste Anmeldungen sind schon im Postfach eingegangen, was uns sehr  
positiv stimmt. Für die vielen hungrigen Mädchen, Jungs und Fans braucht es auch wieder 
ein grosses Aufgebot in der Küche. Da dürfen sich die Gäste wie gewohnt auf ein grosses 
Angebot mit Grill, Pasta und Fisch freuen. Um solche Anlässe mit all den schönen Preisen 
durchzuführen, sind wir auch auf die Unterstützung von Sponsoren angewiesen. Es ist heut-
zutage nicht selbstverständlich und wir schätzen diesen Zustupf Jahr für Jahr sehr! 

Die Organisation des Green & White Kids Cup werden von der unermüdlichen Truppe, mit 
Stefan Bohnenblust, Marc Berger, Hansjörg Reber und Steven Stuber geführt. Nebst den 
vielen Arbeiten im Vorfeld sind wir an den Tagen um das Turnier auf den ganzen Verein an-
gewiesen. 

Darum merkt euch die Daten um das Wochenende vom 
28. & 29. Juni 2025.

Weitere Ideen schwirren noch im Hinterkopf herum und werden vielleicht schon in diesem 
Jahr zu einem Anlass. Sind wir gespannt… 

Ich freue mich auf ein paar unvergessliche Tage auf dem Moos und bedanke mich schon mal 
für den Einsatz der fleissigen Helfer und Helferinnen.

Sportliche Grüsse aus der Partyabteilung 
Michael Wenger

Save 
the date
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Aktiv 4. Liga Team a

Unsere Wintervorbereitung begann, wie jedes Jahr, im November mit  
freiem Spiel in der Halle. Zum zweiten Mal konnten wir dabei die moderne 
Dreifachturnhalle beim Dorfschulhaus nutzen. Im Januar haben wir unse-
ren Trainingsplan um zwei zusätzliche Einheiten erweitert: dienstags ein 
Hallentraining mit dem Fokus auf Kraft, donnerstags Joggen zur Verbes-
serung der Ausdauer und samstags eine Trainingseinheit auf dem Kunst-
rasen in Magglingen, bei der die Spielpraxis im Mittelpunkt stand.

Leider mussten wir im Februar mehrere herbe Rückschläge verkraften. Unser Mittelfeld-
spieler Anisch Yogalingam brach sich beim Training das Wadenbein und wird die gesamte 
Rückrunde ausfallen. Auch unser Stürmer Eran Cakmak musste sich im Februar einer Band-
scheibenoperation am Rücken unterziehen und wird voraussichtlich ein bis zwei Monate 
pausieren. Zudem steht bei unserem Torhüter Nabil Djediat im März eine Meniskusoperation 
an, wodurch auch er ein bis zwei Monate ausfallen wird.

Wir wünschen ihnen allen eine schnelle und vollständige Genesung!

Es gibt aber auch positive Nachrichten: Wir konnten zwei Neuzugänge verzeichnen. Ilyas 
Studer verstärkt uns als defensiver Spieler und mit Mohammet Abedelkader kehrt ein alter 
Bekannter zurück im Verein.

   

Kosmetische Gesichtspflege,  
Meso/Pora Pur Expl. Lift Faltenreduktion, 

Fusspflege, und mehr. 
Tel. 032 652 10 10 

www.cosmetics-leumann.ch 

Klassische Massagen 
Bowen-Therapie|EMMETT-Technique 

 

Wohltuend bei Rücken-, Gelenk– +  
Kopfschmerzen. 

 

Tel. 076 761 79 33 
www.therapie-sperisen.ch  

Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 
Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter sponsoring@fclengnau.ch.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.



15

Aktiv 4. Liga Team b

Intensive Vorbereitungszeit

Über die Wintermonate nutzten wir die Zeit für eine gezielte Vorbereitung 
auf die Rückrunde. Vor Weihnachten wurde noch locker «gmätchlet“», um 
den Spass am Spiel zu bewahren. Anfang Januar starteten wir dann mit 
intensivem Training, um körperlich und spielerisch optimal vorbereitet zu 
sein.

Dienstags lag der Fokus auf Kraft und Ausdauer, um unsere Grundfitness zu verbessern. 
Freitags stand Stabilisation und plyometrisches Training auf dem Programm, um unsere 
Schnellkraft und Beweglichkeit zu steigern. Zusätzlich trainierten wir an drei Samstagen in 
Magglingen auf dem Kunstrasen, um uns an die Bedingungen der Rückrunde zu gewöhnen.

Mit vier geplanten Testspielen wollen wir unsere Fortschritte unter Wettkampfbedingungen 
überprüfen. Wir sind überzeugt, dass wir durch diese strukturierte Vorbereitung optimal ge-
rüstet sind, um unser Ziel zu erreichen: den Ligaerhalt. Die Mannschaft zeigt vollen Einsatz 
und ist bereit für die Herausforderungen der kommenden Spiele.

Gruss
Adrian Bitzi
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Das Hallentraining hat Anfangs Februar, nach dem Trainingslager in Davos  
wieder begonnen. Nach den unzählbaren Pistenkilometer und einigen 
Energiedrinks, kommt nun wieder der Ball ins Spiel. 

Hoffen wir auf gutes Wetter, damit wir schon bald wieder das frische Gras 
riechen können, anstatt die muffelnde Turnhalle. Es warten wieder span-
nende Gegner auf uns und wir freuen uns auf spannende und faire Spiele.

Und bis dann auf dem Moos!
Euer Coach

Unser erstes Freundschaftsspiel endete mit einer knappen 3:4-Niederlage gegen GS Ital-
grenchen. Ziel dieser Partie war es, möglichst allen Spielern Spielminuten zu ermöglichen. 
Trotz einer insgesamt stärkeren Leistung unsererseits mussten wir uns geschlagen geben. 
Dennoch konnten wir wertvolle Erkenntnisse für die kommenden Aufgaben gewinnen.

Trainingslager in Barcelona

Vom 19. bis 23. Februar fand unser Trainingslager in Barcelona statt. Wir waren in einem 
guten Hotel mit solider Infrastruktur untergebracht, die wir sowohl für unsere Krafteinheiten 
als auch zur Erholung optimal nutzen konnten. Auch die Nähe zum Meer kam uns zugute: 
Joggingeinheiten entlang der Promenade sowie Trainingseinheiten am Strand sorgten für 
Abwechslung und frische Motivation.

Der Fokus dieses Trainingslagers lag jedoch vor allem auf dem Teambuilding. Abends  
wurden gemeinsame Aktivitäten organisiert – ob Werwolf-Spiele, Spaziergänge durch die 
Stadt oder einfach geselliges Beisammensein. Es wurde viel gelacht und die gemeinsame 
Zeit hat den Teamgeist spürbar gestärkt.

Nun sind die Spieler voller Motivation und Tatendrang für den bevorstehenden Aufstiegs-
kampf in der Rückrunde!

Ajai Yogalingam
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
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werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
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Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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4 einladende Lattenkreuze.4 einladende Lattenkreuze.

5 «Tore des Monats».5 «Tore des Monats».

Eine Bank.Eine Bank.

Für ds  Läbe.

B E K B B C B E
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Wir bieten Ihnen alles für  
Ihr Büro und das Zuhause 
 

wwwwww..sscchhlluupp..sswwiissss 
 

Büromöbel - Büromaschinen - Bürobedarf - Onlineshop mit grosser Auswahl  
EDV– und Druckerzubehör - Grösstes Sortiment an Druckerpatronen/Toner in der Region 

Eigener Servicetechniker - Fantasie– und Geschenkartikel - Glückwunschkarten 

 
SScchhlluupp  AAGG  --  WWoorrkk  LLiiffee  BBaallaanncceedd  

Solothurnstrasse 15, CH-2543 Lengnau BE, Telefon 032 653 16 11 
info@schlup.swiss 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
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Junioren B

Die Hallensaison starteten wir am 12.11.24 in der topmodernen Turnhalle 
in Lengnau. Was für ein Prunkstück! Wöchentlich stand bis zu den Weih-
nachtsferien Spiel und Spass im Vordergrund. Ebenfalls durften wir im 
November einen geselligen Abend (Aufstiegsessen) im Fischerhuus Gren-
chen durchführen.

Unter dem Motto neues Jahr, neue Ziele starten wir in die Mission Klassen-
erhalt B1. Neu wurde 2x pro Woche trainiert. Jeweils in Lengnau und Pieterlen. Im Fokus 
steht bis zum Start der Meisterschaft Ende März Kondition, Koordination und Krafttraining. 
Ebenfalls intensive fussballspezifische Übungen. Die Mannschaft samt 3 Neuzugängen zieht 
mit und erscheint auch hier zahlreich im Training. Die 3 Testspiele im März werden uns erste 
Erkenntnisse liefern.

Das Trainerteam erlebte neben den Trainings eine intensive Zeit mit unzähligen Telefonaten, 
Nachrichten, Aufrufen in den sozialen Medien oder auch im eigenen WhatsApp Status, dies 
mit dem Ziel einen neuen Torwart zu finden. Leider ist dies Stand Heute noch nicht geglückt. 
Verletzungen oder Absagen aus persönlichen, schulischen oder beruflichen Gründen war 
leider sehr oft zu hören. Wir geben bis zum Transferschluss am 28.2.25 weiterhin alles. An-
sonsten sind wir auf interne Lösungen von beiden Vereinen angewiesen. 

Sportlechi Grüess vom Trainerteam
Dänu Schmidt & Thierry Oppliger
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren Da

Bis zu den Weihnachstferien wurde noch locker trainiert, bevor wir Anfang 
Januar intensiv in das Training für die Rückrunde starteten. Unsere Junio-
ren waren von Beginn an motiviert und engagiert.

Im Januar nahmen wir an zwei Hallenturnieren teil, in denen sich unsere 
Junioren gegen meist stärkere Gegner gut behaupten konnten. Die Spiele 
waren lehrreich und zeigten die Fortschritte des Teams.

Ein Highlight steht im März kurz vor Meisterschaftsbeginn an: Unsere Junioren werden am 
«Footeco meets Junioren D»- Freundschaftsturnier auf dem Kunstrasen in Biel teilnehmen. 
Dies bietet eine weitere wertvolle Gelegenheit, sich unter Wettkampfbedingungen weiterzu-
entwickeln und optimal auf die kommende Saison vorbereitet zu sein.

Gruss
Adrian Bitzi

wichtig
Ziehen Sie um? Dann melden Sie doch 
bitte Ihre neue Adresse, damit wir Sie 
sicher erreichen können.

Einfach, praktisch und 100% sicher 
unter info@fclengnau.ch
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren Db

Hallenzauber mit Hindernissen

Die Junioren D7 des FC Lengnau haben in der Halle alles gegeben! Das 
Training war immer gut besucht – ob aus Liebe zum Fussball oder weil es 
draussen einfach zu kalt war, lassen wir mal offen. Die Motivation für das 
Turnier in Schönbühl war riesig und die Kinder haben gekämpft, gezaubert 
und geschwitzt.

Leider waren die Gegner nicht nur gross, sondern auch ziemlich gut. Trotz vollem Einsatz 
und spektakulären Torjubeln (auch ohne Tore) hat es nicht für den Turniersieg gereicht. Aber 
wer braucht schon Pokale, wenn man Spass hat?

Jetzt freuen sich alle darauf, endlich wieder draussen zu spielen – ohne Wände, die überra-
schend im Weg stehen, und mit frischer statt stickiger Hallenluft. Die Fussballwelt kann sich 
warm anziehen – der FC Lengnau kommt zurück auf den Rasen!

Mit Sportlichen grüssen
Lars und Fäbu 

Profitiere von 10% Rabatt und unterstütze 
zusätzlich den FC Lengnau! 

 

Gegen Vorzeigen der Kundenkarte profitierst du von 10% Rabatt (Bedingungen siehe Karte), 
zusätzlich fliessen 2% des Umsatzes in die Vereinskasse des FC Lengnau! 

 

   

Du hast noch keine Kundenkarte? Dann melde dich bei Philipp Berger oder unter info@fclengnau.ch 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Garage Sauser GmbH
Lengnau

Neuwagen
Occasionen

Reparaturen aller Marken

Solothurnstrasse 75
2543 Lengnau
Telefon 032 652 23 52/53
Fax 032 652 35 06

RUEFLI AG
Ventilationstechnik

Längfeldweg 25
2504 Biel Bienne

Telefon 032 344 99 99
Fax 032 344 99 90
r.waelti@ruefliag.ch
www.ruefliag.ch

seit über 80 Jahren

• Lüftungs- und Klimaanlagen
• Absaug- und Filterstationen
• Kaminsanierungen & AGL

I   
Ihr Ansprechpartner: Michael Wenger
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Heizungsinstallationen
Reparaturen

Markus Bigler Buchenweg 6
2543 Lengnau
Telefon 032 652 79 68
Natel   079 606 68 17

seit 1989

Neu • Neu • Neu
Montag Geöffnet

Hotel – Restaurant Adler AG

• Gutbürgerliche Küche
• Täglich Geöffnet
• Gemütliche Gartenterasse
• WIR bis 100% nach Absprache
• Bankettsäli bis 45 Personen
• Grosser Parkplatz
• 14 Hotelzimmer für Fr. 75.– pro Person
(alle mit Dusche/WC und Fernseher)

Stefan Aschwanden
2543 Lengnau bei Biel
Telefon 032 652 31 36
Fax 032 652 31 47
www.adler-lengnau.ch
Sonntag ab 16 Uhr geschlossen 

Lengnau
032 652 42 12

CCooiiffffeeuurr
PPaappiilllloonn

JJaaccqquueelliinnee  GGllaauuss

Solothurnstrasse  12
2543 Lengnau

Tel. 032 652 02 83

Möchten sie hier 
inserieren?

Melden sie sich beim
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www.rundumbauen.chGrenchen / Solothurn

GUT GERÜSTET FÜR 

UMBAU, NEUBAU 
UND RENOVATION

 

 

 

 

 

 

 

M.Müller                                        2543 Lengnau 
 Zaunmaterial zur 

Selbstmontage 
 Handläufe / Geländer 
 Fenstergitter 
 Gartentore 
 Briefkästen 
  

 Schneeketten  
 Sonderanfertigungen  
 Schlosserarbeiten 
 Gartenzäune 
 Zaunreparaturen 
M.Müller – Ketten und Schlosserei,  Nerbenstrasse 2,  2543 Lengnau BE 
e-mail: mueller-ketten@vtxmail.ch     032 / 652 59 36     079 / 632 12 44 

Junioren E

Das Hallentraining wurde immer sehr gut besucht, was bedeutete, dass wir 
jedesmal rund 20 Spieler waren. Wir hoffen, dass die Jungs den Elan mit-
nehmen und die Präsenz auch draussen, wenn das Wetter mal nicht top ist, 
hoch bleibt.

Wir haben versucht, die Trainings möglichst abwechslungsreich zu gestal-
ten, dabei aber den Spielern möglichst viele Ballkontakte zu ermöglichen. 

In der Halle mit so vielen Kindern aber nicht immer so einfach. Selbstverständlich durfte aber 
auch das Mätschle nicht zu kurz kommen.

Das Hallenturnier in Biel konnten wir leider nicht so erfolgreich gestalten. Die Gegner waren 
uns zum Teil körperlich, aber auch taktisch überlegen. In den folgenden Trainings haben wir 
den Fokus dann auf die taktischen Elemente gelegt und siehe da, am Hallenturnier in Diess-
bach spielten die Teams schon um einiges besser. 

Das taktische Verhalten mit und ohne Ball wird einer unserer Schwerpunkte in der Rückrunde 
sein. Was sind die Aufgabe auf den einzelnen Positionen, wie muss ich mich mit und ohne Ball 
bewegen und vor allem das Zusammenspiel als Team zu fördern, stehen im Fokus.

Euer Trainerteam
Philipp, Pascal, Joel und Ramon
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren F

Die erste Hälfte der Saison ist nun zu Ende, und der Eindruck beim Training 
sowie die hohe Präsenz der Kinder im Training und an den Turniertagen zei-
gen, dass ihr Interesse und ihre Freude am Spielen riesig sind. 

Wir dürfen nun in der Halle trainieren und sind in der Turnhalle Dorf. Dort 
können wir die Anlage optimal ausnutzen, besonders bei so vielen Kindern. 
Wir können auf drei Gruppen verteilt sehr gute Übungen machen. In der 

Halle zu spielen ist recht speziell, da es dort wieder aufs gemeinsame Spielen ankommt und 
das Feld kleiner ist als draussen. 

Das Turnier in Bargen, organisiert vom SC Radelfingen, war das erste im Dezember und wir 
durften mit zwei Teams daran teilnehmen. Die Spiele waren sehr packend, und die Kinder 
hatten viel Freude daran, auf dem gesamten Feld zu spielen. Ein Team hat es sogar auf das 
Podest geschafft und den 3. Platz belegt. So gab es einen Pokal für den FC Lengnau. 

Das zweite Turnier war in Burgdorf und dort durften wir 3 Teams anmelden. Ein sehr grosses 
Turnier mit sehr vielen Teams aus dem ganzen Kanton. Viele Spiele waren auf Augenhöhe 
und die Ergebnisse waren knapp. Ein Team durfte in der stärkeren Spielklasse teilnehmen, 
da wurde ordentlich Lehrgeld gezahlt. Aber die Erfahrung ist für die Kinder auch lehrreich und 
hilfreich noch mehr an sich zu arbeiten und üben. 

Die Kinder sehnen sich wieder draussen zu trainieren, hoffentlich wird das Wetter in der nächs-
ten Zeit besser und wir können wieder raus zum Training auf dem Moos. 

Sportliche Grüsse 
Sivi
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Wir von den G Junioren, haben uns in diesem Winter stark auf das Zu-
sammenspiel und das Passspiel vorbereitet, und mit vielen spielerischen 
Erfahrungen haben wir  an unseren Techniken gefeilt und viele neues ge-
lernt.
 
Die Verbesserung sah man an unseren vier Hallenturnieren, den  jedes 
Mal wurden wir besser und stärker. Und gegen Mannschaften, gegen die 
wir beim ersten Hallenturnier verloren haben, gingen wir im letzten als 
Sieger vom Platz 😊

Gruss
Natascha
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ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
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Unsere Schiedsrichter – ohne sie geht nichts

Sie sind verantwortlich für die meisten unserer Niederlagen, helfen immer 
dem Gegner und sowieso könnten wir es besser! So oder so ähnlich tönt 
es regelmässig auf den Fussballplätzen.

Wer aber selbst mal die Pfeife in die Hand nimmt, und sei es nur bei einem 
Juniorenspiel, der merkt schnell: So einfach ist es nicht! Und seien wir mal 
ehrlich, die Fehlerquote bei den Schiedsrichtern ist in jedem Spiel tiefer als 

diejenigen der Spieler…

Jeder Fussballverein ist verpflichtet, offizielle Schiedsrichter zu stellen. Damit ein Schieds-
richter zum Vereinskontigent gezählt wird, muss er mindestens 12 Einsätze leisten. Je mehr 
Teams wir haben, desto mehr Schiedsrichter müssen wir auch stellen. Schaffen wir das 
nicht, so setzt es eine saftige Busse ab, im Wiederholungsfall Fall müssen sogar Mannschaf-
ten zurückgezogen werden. 

Ihr seht also, ohne unsere drei gemeldeten Schiedsrichter könnte keiner von uns auch nur 
ein Fussballspiel für den FC Lengnau bestreiten. 

Deshalb hier mal ein riesen grosses Merci 
                       vom ganzen FC Lengnau an unsere Schiedsrichter!

Stéphane Berger
Mein Name ist Berger Stéphane, geboren am 29.5.1971 und 
seit dem 1.7.2017 Schiedsrichter beim FC Lengnau. Meine 
«Karriere» als Schiedsrichter begann bereits vor einigen 
Jahren, genauer gesagt am 1.10.1995. Ich spielte seinerzeit 
beim FC La Heutte und da wir kein Schiedsrichter hatten, 
stellte ich mich zur Verfügung. Leider wurde der Verein FC La 

Heutte aufgelöst und ab Sommer 2000 wechselte ich zum SC 
Aegerten Brügg wo ich bis zum Sommer 2017 blieb und direkt 

zum FC Lengnau wechselte. 

Hier ein Überblick meiner «Schiedsrichter-Karriere»:
01.10.1995	 –	 01.07.1999/ Junioren C, B + 5. Liga
01.07.1999	 –	 25.09.2000. / 4. Liga
25.09.2000	–	 30.06.2006 / 3. Liga
01.07.2006	 –	 29.04.2007 / Kandidat 2. Liga
01.07.2000	 –	 30.06.2018 / Assistent 2. Liga
30.04.2007	–	 20.08.2017 / 2. Liga
21.08.2017	 –	 30.06.2018 / 3. Liga
01.07.2018	 –	 bis heute 4. Liga

Stéphane
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Ich habe immer noch Freude als Schiedsrichter auf dem Platz zu stehen. Klar ist, dass auch 
ich manchmal eine falsche Entscheidung getroffen haben, bin aber überzeugt, dass die 
richtigen überwiegen. Wie allgemein bekannt ist, sind wir Schiedsrichter auch nicht immer 
beliebt bei den Spielern, Trainer oder Zuschauern😀. Aber eines ist sicher ohne unseren Ein-
satz gäbe es auch keine Spiele. Ich durfte schon viele interessante und faire Spiele begleiten 
und es ist immer schön, wenn alle zufrieden den Platz verlassen. Mein schönstes Erlebnis 
als Schiedsrichter war eindeutig, als ich als Assistent 2. Liga im alten Wankdorf Stadion auf 
dem Platz stand. Es war das allerletzte 2. Liga Spiel, danach wurde das Stadion saniert. 
Dieses Jahr nehme ich mein 31. Jahr als Schiedsrichter in Angriff und bin gespannt wie viele 
noch folgen werden...

Razim Rexhepi
Im Jahr 1995 begann ich meine Laufbahn als Schiedsrichter und 
durfte seither viele spannende Spiele leiten. Von den frühen Be-
gegnungen im Juniorenbereich bis hin zu Aktivspiele konnte ich 
wertvolle Erfahrungen sammeln und meine Leidenschaft für den 
Fussballsport vertiefen. Besonders in Erinnerung geblieben sind 
mir die Aufstiegsspiele, die oft von grosser Intensität und Emotionen 
geprägt waren.

Auch heute noch bin ich mit grosser Freude als Schiedsrichter aktiv und 
leite Spiele in der 4. Liga. Solange es meine Gesundheit erlaubt, werde ich 
weiterhin für den FC Lengnau pfeifen und meinen Beitrag zum Spielgeschehen leisten.

Leon Terziqi
Vom Reklamierer zum Schiedsrichter

Ich bin Spieler der 1. Mannschaft des FC Lengnau und seit Jahren mit Leidenschaft dabei. Wer 
mich kennt, weiss, dass ich auf dem Platz gerne meine Meinung geäussert habe, vor allem 
wenn es um Schiedsrichterentscheidungen ging. Doch im November habe ich den Schirikurs 
absolviert und diese Erfahrung hat meine Sicht auf das Spiel grundlegend verändert.

Als Spieler sieht man oft nur die eigene Perspektive, aber als Schiedsrichter lernt man, wie 
komplex und anspruchsvoll diese Rolle ist. Entscheidungen müssen schnell getroffen werden, 
ohne Zeitlupe, ohne Wiederholung und immer mit der Verantwortung, das Spiel fair zu halten. 
Durch diese neue Aufgabe habe ich nicht nur meinen Respekt für Schiedsrichter enorm ge-

steigert, sondern auch mein eigenes Spielverständnis geschärft.

Mit meinem Engagement als Schiedsrichter unterstütze ich meinen 
Verein und den Fussball insgesamt. Es ist meine Art, meinem Hobby 

etwas zurückzugeben und aktiv für Fairness auf dem Platz zu sor-
gen. Diese Erfahrung hat mich nicht nur als Spieler, sondern auch 
als Mensch weitergebracht und vielleicht werde ich beim nächsten 
Spiel sogar selbst etwas seltener reklamieren.

razim

leon
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nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
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dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Hast du immer noch Zeit, «einfach nur zu spielen» oder ist jeder Spielmoment inzwi-
schen mit dem Ziel verbunden, besser zu werden?
Inzwischen vertieft man sich wirklich sehr stark mit dem Spiel. Klar gibt es Momente, wo man 
das Spiel als Hobby und als Spassfaktor sieht, aber in meinem Fall spiele ich das Spiel fast 
nur noch competitive.

Spieltechnik und Strategie

Welche Taktiken und Spielweisen zeichnen dich als EA Sports FC-Spieler aus?
Mehr Tore als der Gegner. Defensive steht bei mir eher im Hintergrund, dafür bin ich offensiv 
sehr kreativ und vor allem trickreich. Tore schiesse ich immer. Immer pressen und so hoch 
wie möglich den Ball gewinnen.

Training und Verbesserung

Wie sieht dein Trainingsplan aus? Wie viele Stunden verbringst du wöchentlich mit dem 
Spiel?
Aktuell verbringe ich schon 6 Stunden pro Tag mit dem Spiel. Direkt nach Spieltagen nehme 
ich mir 2 Tage frei, um ein wenig Distanz von dem Spiel zu bekommen. Zum Training ge-
hören Spiele, Standartsituationen und Videoanalysen dazu. Im 1vs1 wie auch im 2vs2.

Arbeitest du mit einem Coach oder in einem Team zusammen, um deine Fähigkeiten 
zu verbessern?
Ich habe einen Coach, arbeite aber auch viel allein. Der Coach versucht noch die letzten 
Prozente rauszuholen und steht mir in schwierigen Momenten bei.
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Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Interview mit Omeed 
Hakimi – Profi E-Sportler 
mit Wurzeln beim 
FC Lengnau

Im E-Sport hat sich EA Sports FC 
zu einer der beliebtesten und Wett-
bewerbs intensivsten Disziplinen ent-
wickelt. Dabei sind die Spieler nicht nur 

ausnahmslos talentiert, sondern investieren auch unzählige 
Stunden in ihr Training und ihre Vorbereitung, um an der Spitze 
des Spiels zu bleiben. 

In diesem Interview werfen wir einen Blick hinter die Kulissen eines professionellen EA 
Sports FC-Spielers und erfahren, wie er seine Karriere begann, welche Herausforderungen 
er überwinden musste und wie er sich auf die dynamischen Anforderungen des E-Sports 
vorbereitet. Von persönlichen Einblicken in das tägliche Leben eines E-Sportlers bis hin zu 
technischen und mentalen Aspekten seines Spiels – dieser Artikel gibt einen umfassenden 
Überblick über die Welt eines EA Sports FC-Profis.

Allgemeine Fragen zu deiner Karriere

Wann hast du zum ersten Mal mit EA Sports FC gespielt und was hat dich dazu moti-
viert, im E-Sport aktiv zu werden?
Das erste Mal aufmerksam wurde ich 2018 in FIFA 19, jedoch nur als Zuschauer. Selbst 
gespielt habe ich 2020 beim FIFA 21 Teil. Dort habe ich meine ersten Cash Cups gewonnen 
und bin dadurch in die Szene gerutscht und konnte Fuss fassen. Ich habe halt gemerkt, dass 
ich immer der beste im Freundeskreis war und mich stetig verbessern konnte, was mich 
motiviert hat.

Was sind die grössten Herausforderungen, die du als professioneller EA Sports FC-
Spieler erlebt hast?
Definitiv das aktuelle Jahr in der Virtuellen Bundesliga. Der Druck ist einfach ein ganz an-
derer, weil man nicht mehr nur für sich spielt, sondern komplett für ein Team. Deine Ent-
scheidungen im Spiel haben auch grossen Einfluss auf deine Mitspieler und dass hat schon 
starke Auswirkungen auf das Mentale Spiel.

Wie sieht ein typischer Tag in deinem Leben als E-Sportler aus?
Ich spreche jetzt von einem Vollzeit E-Sportler. Die Szene ist ein wenig auf dem Kopf. Viele 
sind nachtaktiv und spielen mitten in der Nacht. Jedoch kommen sie während dem Tag zu 
ihrem Schlaf. Ein Ausgleich mit Sport ist weitgehend verbreitet, da das Spiel einen sonst 
sehr verrückt machen kann.

Omeed
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Was sind die wichtigsten Dinge, auf die du beim Training achtest, um auf hohem Niveau 
zu bleiben?
Mit voller Konzentration zu spielen, weil es sonst nichts bringt. Und das Ergebnis steht im 
Training im Hintergrund. Wichtig ist es, die Abläufe reinzubringen.

E-Sport und die Community

Wie siehst du die Zukunft des E-Sports, speziell für EA Sports FC?
Die Zukunft des E-Sports ist riesig, jedoch geht dabei EA Sports FC ein bisschen unter. Ich 
hoffe, dass die Szene sich nicht irgendwann auflösen wird.

Was ist dein Lieblingsmoment aus deiner E-Sport-Karriere bis jetzt?
Die Qualifikation für die eClub WM in Saudi Arabien mit dem FC Basel.

Wie wichtig ist dir der Austausch mit anderen E-Sportlern und Fans?
Mit anderen Profis stehe ich in einem guten Verhältnis. Generell ist es wichtig, eine gute 
Chemie im Team zu halten, da EA Sports FC zu 70% im Kopf gespielt wird.

Persönliche und abschliessende Fragen

Hast du Rituale oder Aberglauben, die du vor einem grossen Turnier befolgst?
Ich höre immer in hoher Lautstärke Musik und schliesse meine Augen, versinke dann im 
Stuhl und spreche mir Mut zu. Ebenfalls wiederhole ich die Punkte, die ich umsetzen will und 
welches Ziel ich vor Augen habe.

Was würdest du einem jungen Spieler raten, der von einer Karriere im E-Sport träumt?
Auf Social Media präsent zu sein und Turniere zu spielen. Sich nicht zu scheuen, irgend-
welche Ergebnisse zu posten und dranzubleiben. Nur Spielen macht dich nicht besser. Du 
musst ständig deine Spiele anschauen und an deinen Stärken wie Schwächen arbeiten. Ge-
nerell ist es wichtig, dein Game zu finden und nicht einfach das eines anderen zu kopieren.

Hast du langfristige Ziele, die du als E-Sportler erreichen möchtest? Wenn ja, welche 
sind das?
Ich möchte Titel gewinnen.

Kann man mit Video Spielen seinen Lebensunterhalt verdienen?
Die Toptier Spieler können sehr viel verdienen. Jedoch ist es im Verhältnis in der Schweiz 
immer schwer. Wenn du E-Sports nur in der Schweiz ausüben möchtest, wirst du mit dem 
Spiel EA Sports FC nicht grossartig über die Runden kommen.

Bonusfrage

Wenn du eine Veränderung in der EA Sports FC-Spielmechanik oder im E-Sport-Umfeld 
vornehmen könntest, was würdest du ändern?
Mehr Turniere, mehr Preisgeld und komplette CPU Mechaniken deaktivieren.

 
  
 
 
Finanzchef/in 
Mitglied Vorstand 
  
Aufgabengebiet 
Debitorenverwaltung (Mitgliederbeiträge / Sponsoren / Parkplatz) 
Kreditorenverwaltung (bezahlung Lieferantenrechnungen) 
Lohnverwaltung (Trainer, Platzwarte, AHV-Abrechnung, Lohnausweise) 
Erstellung Jahresabschluss & Budget 
div. Abrechnungen (Sportfonds, Nachwuchsföderung) 
 
Was bieten wir? 
Mitarbeit in einem motivierten Vorstand und die Chance, den FC 
Lengnau aktiv in die Zukunft zu führen.  
 
Was suchen wir? 
Hast du ein Flair für Zahlen und bist dir genaues Arbeiten gewohnt? 
Keine Angst, es sind keine Profi-Finanzkenntnisse nötig! 
 
Interesse? 
Dann melde dich unter praesidium@fclengnau.ch oder telefonisch 
unter 079 239 74 22.  
 
Wir freuen uns auf dich! 
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Skiweekend in Davos

Zum zweiten Mal nach 1982 ging unsere 
Reise nach Davos. Für den Grossteil der 
zwölf Schneebegeisterten gab es nicht nur 
ein neues Skigebiet zur erkunden, sondern wir 
konnten auch noch einen Beitrag zum Erreichen der
Klimaziele beitragen. Die Reise wurde nämlich mit dem Zug in Angriff 
genommen. 

Die Vorfreude auf dieses Weekend war bei allen Riesen gross und wir konnten es kaum  
erwarten, uns auf die Reise zu machen. Die SBB holte uns um 5.32 Uhr am Bahnhof in 
Lengnau ab. Ziel der Besammlung war es rechtzeitig in den Zug einzusteigen. Punkt 5.31 
Uhr waren wir dann auch alle komplett, wobei Thomas die Besammlungszeit doch etwas 
ausgereizt hat. Was aber im Nachhinein bewundernswert war, da er erst um 5.20 Uhr Tag-
wacht hatte. Nachdem Thomas sich noch zu Ende angezogen und die Zähne geputzt hat 
(das lag auf dem Weg zum Bahnhof nicht mehr drin), war dann auch schon Zeit für das erste 
Frühstück.

Der Rest der Zugfahrt verlief um einiges ruhiger und nach einem Zwischenhalt in Olten und 
Zürich, wo wir noch den letzten unserer Truppe aufgabelten, kamen wir sicher und vollzählig 
in Davos an. Zu Gast waren wir im Hotel Ochsen, was wieder eine top Auswahl von unserem 
Chef-Schneesport war. Nachdem wir die Zimmerschlüssel bezogen haben und uns Skige-
recht umgezogen haben, ging es gemeinsam auf die Piste. Auf eine Bodentruppe wurde 
dieses Jahr verzichtet, da keine Sportinvaliden zu betreuen waren. 

Den Freitag verbrachten wir bei super Wetter und wunderbaren Schneebedingungen am  
Jakobshorn. Diese perfekten Bedingungen führten dazu, dass wir nur kurz in der «Clava-
deler Alp» für das Mittagessen Halt machten. Während der sportliche Teil der Truppe noch  
weiter die Pisten erkundete kehrte der durstigere Teil an der «Jatzhüttli-Bar» ein. Trotz zahl-
reichen Shots und Heissgetränken, verlief die Abfahrt reibungslos und ohne weitere Un- 
oder Zwischenfälle und wir kehrte zum Abschluss des Tages im «Bolgen Plaza» ein. Nach-
dem sich das Aprés-Ski auf der Terrasse dem Ende zuneigte, verlagerten wir unsere Party 
an die Bar im «Bolgen Plaza» (nennt man das dann Aprés-Aprés-Ski?). Das «Bolgen Plaza» 

erwies sich als Volltreffer, da wir uns im Restaurant auch gleich kulina-
risch auf den Ausgang vorbereiten konnten. Dieses Konzept sollten 

wir in Zukunft weiterhin verfolgen, wie der nächste Abend zeigen 
wird. Verpflegt und gute gelaunt stürzten sich die Meisten noch 

ins Nachtleben, während sich der Rest von den Strapazen des 
Tages erholte.

Der nächste Morgen war dann auch nicht für alle gleich. Wäh-
rend sich der Rest früh morgens auf die Piste machte, tauchten 
die Meisten etwas später auf der Piste auf. Auch am Samstag 

durften wir uns nicht über die Bedingungen 
beklagen. Unser Chef-Schneesport hat auch 
diesbezüglich wieder alles top organisiert. 

Während sich die Meisten mit einer Abfahrt be-
gnügten und zur Stärkung in der «Totalp» einkehr-

ten, genoss der Rest noch das schöne Wetter und die 
Pisten. Nachdem sich die ganze Truppe gestärkt hat, ging 

es dann auch gleich weiter mit den Pistenkilometer. Dass der Schreiberling gleich 
zum Abschluss des Skitages kommt, liegt daran, dass wir vor lauter Skifahrerei kaum 

mehr zum Einkehren gekommen sind. 

Nach dem kurzen Aprés-Ski in der «Ex Bar», machten wir uns frisch, um den Abend mit 
einem feinen Fondue-Chinoise im «Restaurant Bündnerhof» zu starten. Dass bei einigen 
das Abendessen schwerer auf dem Magen lag, schlug etwas auf die Motivation einiger 
Partygänger. Während sich am Samstag die Meisten von den Strapazen des Tages erholten, 
stürzte sich der verbleibende Rest noch ins Nachtleben. 

Der Sonntag begann mit viel Schneefall, was uns entgegenkam, da wir sowieso nicht mehr 
auf die Pisten wollten. Die Rückfahrt mit dem Zug konnten alle geniessen und noch etwas 
in den vergangenen Tagen zu schwelgen. Den Zwischenhalt in Zürich nutzten wir noch, um 
uns für den Rest der Heimreise zu stärken. 

Ein Riesendankeschön an Stefan Walter für die Organisation des Weekend und merci auch 
an Phil und Jose für den Transport unserer Skier. Das Weekend war von A bis Z ein voller 
Erfolg und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.  

Der Schreiberling
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Unseren Sponsoren 
herzlichen Dank! dankeschön

Sponsoren und Supporter:
• Berner Kantonalbank AG, Lengnau
• �bögli bautrocknungen Rolf Bögli, 

Grenchen
• Bolliger & Co. AG, Grenchen
• Bucher 2Rad Sport GmbH, Lengnau
• Coiffure Papillon, Lengnau
• �Cosmetics Leumann, Lengnau
• die Mobiliar, Biel
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Elektro Knuchel AG, Grenchen
• �Elektroinstallationen Erich Berger, 

Lengnau
• Garage Arni GmbH, Lengnau
• Gebr. Scheurer GmbH, Lengnau
• �Gesundheitspraxis Relax, Christoph 

Hofstetter, Grenchen
• �Gönnervereinigung FC Lengnau (GVL)
• Habegger Malerei-Peinture, Lengnau
• Heizungen Markus Bigler, Lengnau
• Individuell Interieur AG, Lengnau
• ISP Electro Solutions AG
• �Karin Berger, Deko&Floristik, Lengnau
• �Lumix Storen GmbH, Lengnau
• �M. Müller Ketten und Schlosserei, 

Lengnau 

Hauptsponsor:
• Rado Uhren AG, Lengnau	

Ausrüster:
• �Sports Outlet Factory, Lyss

Gold-Sponsoren:
• Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• �Schreinerei Schwarz AG, Grütter&Willi 

AG – Küchen Création AG, Grenchen

Bronze-Sponsoren:
• autoMosconi GmbH, Lengnau
• Combinvest.ch AG, Oensingen
• COT Informatik AG, Lyss
• Dental Labor - Grütter, Grenchen
• Finsafe GmbH, Lengnau
• Geno Apotheken, Lengnau
• Haute Coiffure Rieder, Lengnau
• Pauli Uhrenservice AG, Lengnau
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• Stutz Hunde-Katzenshop, Lengnau

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönnern danken wir ganz herzlich 
für ihre Unterstützung. Mit ihrem Engagement können über 100 Kinder 
und Jugendliche sowie alle Aktivmannschaften die schönste Neben-
sache der Welt ausüben.

• �Massage & Therapie Karin Sperisen, 
Lengnau

• Physio Puma, Lengnau
• Plasto-disc AG, Lengnau
• Reber Radio-TV, Pieterlen
• Restaurant Hirschen, Lengnau
• �Restaurant Pizza Kurier Laguna, 

Lengnau
• Schaad + Schneider AG, Grenchen
• Schlup AG, Lengnau
• Schreinerei Spahr, Lengnau
• Ski-Shop Ramser GmbH, Lengnau
• �Werner Gloor Maschinenbau AG, 

Lengnau
• �Diametal AG, Biel/Bienne
• �Kohler Marine, Busswil 

 
Eventsponsoring

• �Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• Robert Aebi AG, Lengnau
• Etter Abrasives AG, Lengnau
• SlectLine Software AG, St. Gallen
• Physio Puma, Lengnau
• COT Informatik AG, Lyss
• Wolf GmbH, Lengnau
• Markus Bigler, Lengnau

• Gönnervereinigung FC Lengnau
• ISP Electro Solutions AG, Lengnau
• Frattini Bauleitungen GmbH, Lengnau
• STL Swiss SA, Lengnau
• Schneider AG, Gartenbau, Grenchen
• MSupport Networks AG, Lengnau
• Walter Lanz AG, Lengnau
• Lichtmanufaktur GmbH, Lengnau
• Restaurant Linde, Orpund
• Berner Kantonalbank, Grenchen
 
Naturalsponsoring und  
sonstige Unterstützer
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• �Lotterie- und Sportfonds des  

Kanton Bern
• Einwohnergemeinde Lengnau
• Burgergemeinde Lengnau
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Bei allfälligen Änderungen oder Ergänzungen der 
Inserate kontaktieren Sie bitte die Redaktion unter: 
info@fclengnau.ch



Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 

Wollen Sie mehr über die Sponsoring Möglichkeiten  
wissen? Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu  
schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden  
Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter  
sponsoring@fclengnau.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

412

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Spielbetrieb und Termine

Auf unserer Website fclengnau.ch sind die Spielpläne 
und Resultate aller Teams des FC Lengnau ersichtlich.
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2. Mai 2025			 
Green & White Games

28. & 29. Juni 2025		
Green & White Kidscup

22. August 2025 (prov.)		
Generalversammlung

21. September 2025	
Waldhöck bei der Ornithologen-Hütte

Anlässe / Termine im 2025

Die Gönnervereinigung besteht seit 1989 und unterstützt den 
FC Lengnau, insbesondere die Juniorenabteilung, mit jährlichen 
Beiträgen. Dies erlaubt dem Verein für den Nachwuchs moderate  
Jahresbeiträge zu erheben und ausgebildete Trainer zu beschäftigen.

Die geselligen Tätigkeiten in der Vereinigung werden mit Maxi-
mum 20% des Mitgliederbeitrages gepflegt. Nebst der General- 
versammlung mit geselligem Beisammensein und Nachtessen,  
findet ein Apéro an einem sportlichen Event des FC sowie im Herbst 
ein Kegel- und Jassnachmittag statt. Auch im Frühjahr wird eine  
Zusammenkunft organisiert.

Die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend.

Mit der Bezahlung des jährlichen Beitrages von CHF 150.– bleibt 
man jeweils für ein weiteres Jahr Mitglied.

GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU

Mitgliedschaft 
              in der Gönnervereinigung 
zu Gunsten des FC Lengnau

Interessierte können sich gerne beim Vorstand melden

Fred Berger 076 831 05 32 fberger@quickline.ch
Rolf Gutmann 079 614 91 78 rolf.gutmann@besonet.ch
Ursula Bohnenblust 032 652 64 05 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi       079 946 04 39     dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz 079 484 08 44 normaku@bluewin.ch

Seit 1989



dankeschön
Der Vorstand des FC Lengnau 

Präsident: Philipp Berger 
Sekretärin: Michaela Vogt

Spiko-Präsident: Marc Berger
Sportchef: Sascha Brütsch

Juniorenobmann: Stéphane Berger
Sen-/Vet.-Obmann: François Calvet

Anlassverantwortlicher: Michael Wenger
Platzchef: Michel Schlup   

Finanzchef: vakant (ad Intermin: Philipp Berger)

dankt allen Sponsoren, den Passivmitgliedern, den  
Trainern, den Betreuern, den Funktionären, den Platzwarten, 
der Reinigungsfachkraft, dem Beizli-Team und allen stillen 

Helfern für ihr Engagement für die Grün-Weissen.
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